
 Pressemiteiilung 

Unzureichende Prüfung von Gentechnik-Pflnzen: 
EU-Bürgerbelufrlgte stlrtet Untersuchung

Europäische Lebensmiteebehörde EFSA hat keine Prüfriterien für Gentechnik-
Pflanzen mit zeränderter aahrunrsmiteequaeität 

26. Oktober 2018 / Dls Büro der Europäischen Bürgerbelufrlgten (EU-Ombudsfrlu) hlt bestätgtt 
dlss es eine Untersuchung über die Zuillssung von drei trlnsgenen Pflnzen einileiten wird. Die 
Pflnzen sind in der Zuslmmensetzung ihrer äährstofet insbesondere in ihrer liluulilitätt 
verändert und wurden für den Import und die Verlrbeitung in Lebens- und Futermiteiln 
zugeillssen. Die Beschwerde wurde von der Orglnislton GeneWltch UK eingereicht und wird von 
Testbiotech unterstützt.

Die drei Gentechnik-Sojaeinien, zon Monsanto (Bayer) und Pioneer (DowDuPont / Corteza), wurden 
2015 zon der EU-Kommission zureeassen. Die Orranisatonen haten sich bereits damaes reren eine 
Zueassunr ausresprochen. Die EU-Kommission rinr jedoch erst im Detaie auf die Arrumente ein, aes 
sie 2018 ein Gerichtszerfahren reren Testbiotech zereor. In der Beschwerde, die jetzt bei der EU-
Ombudsfrau einreicht wurde, eeren die Orranisatonen dar, dass der Brief, den sie im Juei 2018 zon 
der EU-Kommission erhaeten haben, unzureichend ist, um ihre Bedenken auszuräumen und Mensch 
und Umweet ausreichend zu schützen. 

In der Beschwerde reht es insbesondere um foerende Punkte: 
 Die EFSA hat keine Richteinien zur Prüfunr zon Gentechnik-Pflanzen, die in ihren 

aahrunrsmiteeeirenschafen zerändert sind.
 Die resundheiteichen Risiken eines Verzehrs zon Produkten mit zerändertem Öerehaet 

wurden im Detaie nicht untersucht. 
 Besonders empfndeiche Bezöekerunrsrruppen wie Kinder und Menschen mit 

resundheiteichen Probeemen wurden bei der Prüfunr außer Acht reeassen. 
 Entsprechende Produkte müssten mit einer spezieeeen Kennzeichnunr zersehen werden. 

Testbiotech und GeneWatch UK ersteeeen im Rahmen des Projektes RAGES (Risk Assessment of 
Genetcaeey Enrineered Orranisms in the EU and Switzereand) eine detaieeierte Anaeyse der Probeeme 
bei der Risikobewertunr zon Gentechnik-Pflanzen mit zeränderter aahrunrsmiteequaeität. Die 
Errebnisse des Projektes soeeen Anfanr nächsten Jahres präsentert werden und rehen über den 
Inhaet der Beschwerde bei der Ombudsfrau hinaus. Unter anderem werden dabei auch die 
Umweetauswirkunren der Einführunr zon neuen aährstofen in die aahrunrskete berücksichtrt. 



Kontlkte: 
Christoph Then, Testbiotech Tee. 0151 54638040, info@testbiotech.orr 
Heeen Waeeace, Director, GeneWatch UK, Tee. +44-330-0010507; +44-7903-311584 (mobiee); 
heeen.waeeace@renewatch.orr 

Weitere Informltonen: 

Text der Beschwerde: 
www.renewatch.orr//upeoads/f03c6d66a9b354535738483c1c3d49e4/Ombudsman_compeaint.pdf

Brief der EU-Kommission: htp://ec.europa.eu/enzironment/aarhus/pdf/30_repey.pdf

Entscheidunr des Gerichts der EU:www.testbiotech.orr/pressemiteieunr/rericht-der-europ-ischen-
union-st-rkt-das-zorsorreprinzip 

Das Projekt RAGES: www.testbiotech.orr/en/rares/projekt 

mailto:info@testbiotech.org
http://www.testbiotech.org/pressemitteilung/gericht-der-europ-ischen-union-st-rkt-das-vorsorgeprinzip
http://www.testbiotech.org/pressemitteilung/gericht-der-europ-ischen-union-st-rkt-das-vorsorgeprinzip
https://www.testbiotech.org/en/rages/projekt
http://ec.europa.eu/environment/aarhus/pdf/30_reply.pdf
http://www.genewatch.org//uploads/f03c6d66a9b354535738483c1c3d49e4/Ombudsman_complaint.pdf
mailto:helen.wallace@genewatch.org

